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Agrarpolitik 

Claus Ehlers und Claus Hopp: 
Das Gütezeichen bleibt! 
 
 

Das Gütezeichen „Hergestellt und geprüft in Schleswig-Holstein“ werde weiterhin 
Bestand haben. Lediglich die Herkunftsangabe müsse an ein Urteil des 
Europäischen Gerichtshofes angepasst werden. Dies erklärten die CDU-
Landtagsabgeordneten Claus Ehlers und Claus Hopp. 
 
Das am Markt am besten eingeführte Regionalzeichen für qualitativ hochwertige 
Lebensmittel müsse möglichst unverändert bleiben. Um dies sicherzustellen, sei nun 
Kreativität gefragt. Das Gütezeichen dürfe keinesfalls voreilig angepasst werden. Erst 
nach einer sorgfältigen Prüfung der neuen Rechtslage und nur sehr behutsam dürfe 
diese Anpassung vorgenommen werden. Jede Veränderung müsse langfristig 
Bestand haben und müsse sich am Wiedererkennungswert für die Verbraucherinnen 
und Verbraucher orientieren. 
 
Die Landesregierung sei nunmehr aufgefordert, gemeinsam mit der 
Landwirtschaftskammer die notwendigen Schritte zu unternehmen, um das 
Gütezeichen zu erhalten. Der lange Arm der Europäischen Union dürfe nicht dazu 
führen, dass Schleswig-Holstein im Kampf um Marktanteile nicht mehr als 
„Markenzeichen“ wahrgenommen werden könne. 
 
 
 


